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Engagierten jungen Menschen steht die Welt offen. Die Arbeitsmarktsituation ist so gut wie lange nicht mehr. 
Auszubildende und Fachkräfte werden von vielen Unternehmen gesucht. Für welchen Ausbildungsplatz oder 
Arbeitgeber sollst Du Dich entscheiden? Da hat man schon fast die Qual der Wahl.

Es ist bekannt, dass eine junge Generation in einer Welt, die unzählige Möglichkeiten, aber wenig Orientierung 
und Sicherheit bietet, vor allem eines sucht: Sinn! 

Früher galt es als unflexibel, wenn man in seiner Heimat lernt und arbeitet. In Zeiten von explodierenden Mie-
ten in Städten, Wohnungsnot und Verkehrschaos ist das ökonomisch sowie ökologisch gut und schließt den 
persönlichen Fortschritt nicht aus, wenn man sich für eine Zukunft in der Heimat entscheidet.

Wir möchten Dir zeigen, warum es Sinn macht, bei uns zu lernen und welche Möglichkeiten der Ausbildung wir 
bieten. 

Mit herzlichem Gruß
Familienunternehmen Friedrich Lütvogt

Familiär. Regional. Nachhaltig.Familiär. Regional. Nachhaltig.
 Das macht Sinn!

Volle Pulle Heimat!





Hightech auf dem Dorf!

Ausbildung in der Getränke-Produktion.Ausbildung in der Getränke-Produktion.
In der Vielfalt liegt unsere Stärke.

Das Herz unseres Unternehmens ist die Getränkeherstellung und Abfüllung. Auf drei modernen 
Produktionslinien füllen wir unser Natürliches Mineralwasser, Limonaden, Schorlen und sogar Bier in 
umweltfreundliche Glas- und PET-Mehrwegflaschen ab. Unsere Stärke ist die Produktvielfalt. Dadurch 
unterscheiden wir uns von großen Konzernen, die möglichst billig wenige Sorten in riesigen Mengen für 
Discounter produzieren. Wir füllen hochwertige Produkte in umweltfreundliche Verpackungen und setzen auf 
Kunden, denen gute Lebensmittel, z.B. auch in Bio-Qualität, mit einer transparenten Herkunft ein Stückchen 
mehr Wert sind. In der Getränkeherstellung und Qualitätssicherung brauchen wir Mitarbeitende, die um die 
Verantwortung eines Lebensmittelherstellers wissen und ihre Aufgaben gewissenhaft erledigen.

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

• Maschinen- und Anlagenbediener/in 





Ausbildung in der Getränke-Logistik.
Mehrweg: Kreislauf der Vernunft!

Gute Logistik ist, wenn 2.000-3.000 Artikel planmäßig hergestellt oder beschafft, ordnungsgemäß gelagert und 
pünktlich auf ihren Weg zu unseren 650 Kunden in ganz Norddeutschland gebracht werden. Leichter gesagt als 
getan. Darum brauchen wir viele fleißige Hände und gute Köpfe in diesem Bereich unseres Familienunterneh-
mens. Logistik ist Dienstleistung – sowohl innerhalb (Intralogistik) als auch außerhalb unseres Unternehmens.

Wir handeln fast ausschließlich mit Mehrweg-Getränken. Deshalb kommen die leeren Flaschen und Kästen 
immer wieder zu uns zurück. Das ist ökologisch höchst sinnvoll, macht die Sache aber auch anspruchsvoll. Wir 
brauchen Menschen, die diesen ewigen grünen Kreislauf in Bewegung halten! Ganz besonders im Sommer, 
wenn die Sonne brennt und sich unsere Absätze gegenüber einem Wintermonat schon einmal verdoppeln kön-
nen. Da muss viel gepackt, mit dem Gabelstapler bewegt und mit dem LKW durchs Land gefahren werden.  
Weil kein Mensch 2.000-3.000 Artikel und 650 Kunden im Kopf haben kann, werden Informationstechnol0gi-
en, (wie beispielsweise ein modernes Lagerverwaltungs- oder Staplerleitsystem) immer wichtiger. 

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Berufskraftfahrer/in

Vielfalt für Norddeutschland!
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Der Kunde ist König!

Ausbildung im Getränke-Fachhandel.
Für den Kunden nur das Beste!

Unser Unternehmen stellt nicht nur Getränke her, sondern ist auch ein Getränkefachgroßhandelsunternehmen. 
Wir kaufen Limonaden, Mineralwasser, Bier, Sekt, Wein und Spirituosen von anderen Herstellern ein und 
verkaufen diese Sortimente an Gastronomen sowie Lebensmittel- und Getränkefachmärkte in der Region. 
Zudem betreiben wir in Wagenfeld und Rahden mit den „bi Lütts“-Getränkefachmärkten auch einen eigenen 
kleinen, aber feinen Einzelhandel. Insgesamt handeln wir mit einem Riesensortiment von 2.000-3.000 Artikeln. 
Auch in diesen beiden Unternehmensbereichen suchen wir immer wieder Nachwuchs.

Gina, Auszubildende im 2. Lehrjahr zur Kauffrau im Groß- und Außenhandelsmanagement:

Wähle einen Beruf, den Du liebst und Du wirst keinen einzigen Tag Arbeit im Leben haben.

Was mir besonders an meiner Ausbildung bei Lütts gefällt, ist die abwechslungsreiche 
Arbeit, die ich in verschiedenen Abteilungen erledige und 
dass ich in meinem zweiten Lehrjahr schon ein Maß an 
Verantwortung übernehmen darf, mit dem ich mich sehr 
wohl fühle.
Natürlich kommt bei der Arbeit das Zwischen- 
menschliche nicht zu kurz und ich schätze 
das gute Betriebsklima bei Lütts sehr,
denn dann macht die Arbeit auch wirklich Spaß!

•  Kauffrau / Kaufmann im  

Groß- und Außenhandelsmanagement

• Kauffrau / Kaufmann im Einzelhandel

«



Das Stammhaus von 1786
und das Bürogebäude.



Der Start ins Berufsleben.
Wissenswertes zur Ausbildung bei Lütts.

• Ausbildungsbeginn 01. August 

• Praxisorientierte 3-jährige Ausbildung

• 37,5-Stunden-Woche

• Teilweise Schichtarbeit, aber nicht unbedingt für Auszubildende

• Vermögenswirksame Leistungen 

• Option Hansefit 

•  Monatliches Gratiswasser zum Verzehr für Zuhause sowie  
Vergünstigungen beim Einkauf der hergestellten Produkte  

• Familiäre Atmosphäre 

• Mögliche Übernahme nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung

www.auburg.de



1989

1896 Gründung eines Bierverlages 
durch Friedrich Lütvogt

1919 Fritz Lütvogt übernimmt den Betrieb
und stellt erstmals Getränke her

1969 Kurt Lütvogt übernimmt den Betrieb
und erschließt 1987 die Auburg Quelle
Kurt Lütvogt stirbt und sein Mitarbeiter 
Gerhard Vatthauer und Ehefrau Monika Lütvogt 
übernehmen die Geschäftsführung

2000

2021

Dirk Lütvogt tritt in das Unternehmen ein und  
stößt zahlreiche Weiterentwicklungen an, wie
beispielsweise:
• die Installation neuer Abfüllanlagen
• die Einführung von Lütts Landlust
• den Bau des neuen Logistikzentrums

Dirk Lütvogt stirbt und Ehefrau Elke und 
Gabriele Henke übernehmen die Geschäfts-
führung.



Erfrischend unabhängig!

Das Familienunternehmen Friedrich Lütvogt (Lütts) wird heute in 4. Generation geführt. Nach wie vor prägt 
der bäuerliche Hofgedanke unser Denken. Er bewahrt uns vor gefährlichen Höhenflügen, Größenwahn und 
maßlosem Renditedenken. Die Natur lehrt uns, dass die Bäume nicht in den Himmel wachsen. 

In unserem Familienunternehmen stehen nicht die Quartalsergebnisse im Vordergrund, sondern die Verpflich-
tung, ein sorgsam bewahrtes und weiterentwickeltes Erbe an die nachfolgenden Generationen weiterzugeben. 
Unser Unternehmen sehen wir nicht als persönlichen Besitz, sondern als Verantwortung und Verpflichtung 
gegenüber inzwischen 300 Mitarbeitenden und deren Familien. Die Gesellschafteranteile liegen komplett in 
Familienhand. Kein Gesellschafter entnimmt Mittel aus dem Unternehmen. Die erwirtschafteten Ergebnisse 
bleiben im Betrieb und ermöglichen im Sinne aller Mitarbeitenden die notwendigen Investitionen, um in einer 
hart umkämpften Branche immer wieder Zukunft gestalten zu können. Nur so können wir als kleines Unterneh-
men im Haifischbecken der Getränkebranche existieren.

Wir sind kein Konzern, der Standorte aus dem Boden stampft und wieder schließt. Wir sind in unserer 
Heimatgemeinde fest verwurzelt und wollen hier keinesfalls weg. Wir engagieren uns für unseren Ort, für 
unsere Region, für unsere Umwelt. Und auch wenn wir inzwischen eine große Betriebsfamilie sind: Bei uns 
sind Mitarbeitende keine Nummern sondern Menschen. 

Wir denken in Generationen. 
Was bedeutet 100 Prozent Familie?

Kurt Lütvogt stirbt und sein Mitarbeiter 
Gerhard Vatthauer und Ehefrau Monika Lütvogt 
übernehmen die Geschäftsführung





Genuss statt Gigantismus!

Zugegeben, die Frage „Was trinkt der Norden ohne uns?“ ist ein bisschen dick aufgetragen. Natürlich würde 
niemand verdursten, wenn es unser kleines Familienunternehmen nicht mehr gäbe. Auch deshalb müssen 
wir uns jeden Tag für unsere Kunden ins Zeug legen. Aber wir liefern in die schwer angesagte Elphie-Stadt 
Hamburg und in die Ferienregionen an der Nord- und Ostseeküste tatsächlich eine ganze Reihe spannen-
der Marken. Es ist nicht einfach, dort eine Kneipentour zu machen, ohne einem Getränk aus Wagenfelder 
Herstellung zu begegnen.

Aus unserem vielfältigen Sortiment kann man sehr gut unsere Aufgabenstellung ablesen: Wir machen einer-
seits unsere eigenen Marken Auburg Quelle und Lütts Landlust, stellen aber auch für zahlreiche andere er-
folgreiche Unternehmen, oftmals Start-Ups ohne eigene Produktionsstätte, deren Marken her und kümmern 
uns zudem um Lagerung und Transport. Wir wollen nicht die Welt erobern, aber ein Markenproduzent und 
eine Getränkeplattform sein, an der nur wenige Wege vorbei führen. Wir bieten Marken Heimat!

Wir machen Marken für den Norden.
Was trinkt der Norden ohne uns?



Unser neues Warenlager in den Wiedlingswiesen



Es ist Deine Zukunft!

Nachhaltigkeit: Was ist das eigentlich?
Nachhaltigkeit ist bei uns kein Blabla.

Man mag den Begriff kaum noch gebrauchen, alles und jeder nimmt heute für sich in Anspruch nachhaltig zu sein. 
Für uns ist Nachhaltigkeit kein Lippenbekenntnis. Eine Hofstelle mit mehrhundertjähriger Geschichte muss nach-
haltig sein. Dem Hofgedanken folgend, sind die einzelnen Generationen nur Wirte auf Zeit im Dienst ihrer Stelle. Es 
geht nicht um kurzfristige Gewinnmaximierung, sondern um die Weitergabe eines sorgsam bewahrten Erbes an die 
Nachkommen. 
Bereits mehrfach haben wir Preise für unsere nachhaltigen Unternehmungen verliehen bekommen und be-
schreiten diesen Weg weiterhin konsequent: von Glas-Mehrweg über Blockheizkraftwerke, die mit Biogas 
betrieben werden und Solar-Module, die ein knappes Viertel unseres Strombedarfs decken.
Der Gipfel in Sachen Nachhaltigkeit ist unser Warenlager in den Wiedlingswiesen. Weil wir dafür eine ganze 
Menge an Fläche benötigt haben und noch Boden versiegeln mussten (was beides nicht besonders toll ist), 
wurde ein Ausgleich geschaffen, indem wir 10.000 Quadratmeter Wiese eine Etage nach oben verlegt haben. 
Unser Biodiversitätsdach bietet bedrohten Schmetterlingen, Hummeln, Wildbienen und Vögeln Lebensraum, 
es speichert Regen, verbessert das Kleinklima, spart Energie und dämpft den Schall. Unter 
heiterem Himmel erprobt das Hochschulteam der Hochschule Osnabrück seine Saatgut-
mischungen auf dieser beachtlichen Fläche und verfolgt, wie sich eine artenreiche 
Flora und Fauna entwickelt und welche Wildbienen, Hummeln und Schmetterlinge 
dort oben summen und tanzen!



Viele gute Gründe.
Warum bewirbst Du Dich nicht einfach?

Auf den vorangegangenen Seiten haben wir versucht, Dir zu zeigen, warum es Sinn macht bei uns zu lernen 
und zu arbeiten. Viele gute Gründe und nun bist Du an der Reihe! Bewirb Dich bei uns und sag uns, in welchem 
Bereich und warum Du bei uns lernen und arbeiten möchtest. Ein Familienunternehmen ist stark, wenn ganz 
viele unterschiedliche Menschen ihre jeweils besten Fähigkeiten entfalten können. Was sind Deine besten 
Fähigkeiten? 

  • Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

  • Berufskraftfahrer (m/w/d)

  • Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

  • Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

  • Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 

  • Kaufmann/-frau für Einzelhandel (m/w/d)

bewerbung@auburg.de



Jetzt !bei uns bewerben

Kontakt:

Friedrich Lütvogt 
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 84

49419 Wagenfeld

bewerbung@auburg.de



In der Heimat
  lernen und arbeiten!

Familien-Unternehmen

Friedrich LütvogtFriedrich Lütvogt
Heimat für Marken.


